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fürseinePflichtgehalten,diesesVer¬EideserinnerungderstädtischenBranden¬hältniszubeseitigenbezw .zuverbessern.
ErhatdieGehaltederunterenlassenHeutevormittags fand imGemeinderaths¬ erhöht . er hatüberdiesdieSitzungssaaledie Eideserinnerungjener
Stellenin demoberenKlassenvor¬städtischenBrandenstatt ,welchedurchmehrtunddiegroßeAnzahlderdie vorkurzemerfolgteRegulierung
heutehieranwesendenBeamtenbefördertwordensind .Essinddies
beweist ,daßdieseVermehrung797Beamten.Um10UhrerschienBurger¬
inausgiebigerWeiseerfolgtist .meisterDr .Burgermitdenbeiden
Ichglaube,daßkaumjemalsinVicebürgermeisterStrobachundMeu¬
diesemSaaleeineEideserinnerungmager ,denSchriftführerundeiner ansovieleBeamtezugleicherZeitAnzahlvonGemeinderathen erfolgtist .DerUmstandbeweistfernerdemMagistratsdirektorNachau, aberauch ,daßderGemeinderathMagistratsdirektorPreyen, mitvoller ,freigiebigerHandge¬StadtaudirektorBergerundPrä¬waltethatundichbinüberzeugt,sidialiterMagistratsrathKostenundalle BeamtenwerdenerkennenhieltnachstehendeAnsprach,andie wasin dieser Hinsichtseitens desGe¬versammeltenstädtischenBeamten, meinderathesgeleistetwordenistwelchemitihrenAmtsvorstandenderBeamtenkörperderStadtWien

erschienenwaren : hatesjederzeitalsseinePflicht¬durchdieVereinigungderVor¬erachtet,denInteressenderStadtorte ,mitWienwaresnothwendig, gerechtzuwerdenundesistviel¬daßderBeamtenkörperaußerordent¬leicht eineErfüllungdankbarerlichvermehrtwurde,umdieGeschäfteAnerkennung,wennseitensdesbewältigenzukönnen,welchedurch GemeinderathesesalsPflichtwach¬denGebietszuwachseinebedeutendetetwurde,dieStellungderBranden¬Steigerungerfahrenhaben.DieFolge¬zuverbessern.IndiesemSinnedieser VermehrungdesBeamten¬ wollenSiedieRegulierungauf¬Körperswar ,daßindemselben fassen ,welchevomGemeinderathe¬nichtmehrjeneOrdnungeinzuhal¬vorgenommenwordenist .ten war ,vonwelcherfrühermit
fug undRechtgesprochenwerden MeineAufgabeist esnun,SieandenDiensteidzuerinnern,konnte .Diesog .unterenStellen

ichbrauchedieswohlnichtmitvie¬wurdenaußerordentlichvermehrt, len Wortenzu thun .SiehabendasGleichgewichtzwischendenoberen ihrePflichtbishererfüllt,dieGe¬undunterenStellenwurdegestört
eineAnzahlvonPraktikantenund meineWienrechnetdarauf
DiurnistenmußteaufgenommendaßSieauchin IhrerneuenStel¬
werden,einförmlicherNothstand lungderselbengerechtwerden,
machtesichunterdenBandengel¬ daß Sie vomBewußtseingetragentenderGemeinderathhatesnun werdenn ,daßdie Erheillungder

PflichtdieschönstehierdedesBrande



ist .Ichfügebei ,daßdieGemeinde
Wien in vergessen wird ,was
sie ihremBeamtenkörperschul¬
det .Ich weiß ,daßmit derjetzigen
Regulierungdie Fragemichfür
alle ZeitenzurLösunggebrachtwordenist ,sondern nurVer¬
hältnisse eintretenwerden,
welcheeineneuerlicheRegulie¬
rungerheischenwerden .Ich
ersucheSieIhremEidetreuzu

bleiben undIhre Pflichter zu
erfüllen ,wiebisherundwiees derGemeinderathundder
StadtrathvonIhnenerwartet .

Magistratsrathchulkadankte.
namensder befördertenBeamten¬
schaftundhobdiegroßenVortheiledernunmehrdurchgeführtenRegu¬
lierunghervor ,welchefürdie
Beamtenschaftunvergleichlichgünstiger
als jede vorangegangen ist .Redner
betonte insbesondere jeneBestim¬

diemung ,nach welcher
in diesem Jahre vorgenommenen
Beförderungen ,als schonvom1 .
Jänner1898geschehen ,angesehen

undbehandeltwerden .Erdankte
demBürgermeister als dem
wohlwollendenundmaßgebenden
fördererderdiesbezüglichvonderMagistratsdirectionerstatteten.
VorschlägeunddemStadtrathfür
dieErnennungenu .Beforderungen,
DerbesteDank ,dendieBeamten
schaftbetätigenkönne ,seifort
zufahren,umdasbesteWissenundkönnenauchfernerhinimIn¬
teresse der GemeindeWienzuverwerthenunddurchunend¬
lichenFleißdengutenRufzuerhalten,dessensichdiekom¬munalenBeamtenbisherer¬

treuten .Rednerschloß mitdem

magenWunsche ,Gottmögeden
Bürgermeister in voller Kraft
GesundheiterhaltenzumWohleder Stadt WienundzumWohl¬
der städtischen Beamten .

DieversammelteBeamtenschaft
bricht ,in leute BravundHoch¬
Rufe aus .

BürgermeisterDr .Bürger
danktefür diefreundlichenWortedesVorordnersunder¬nete daran ,daßes mirdurch
die vomGemeinderathegegeben
GrundlagedemStadtrathemöglichwardie Beförderungenvorzu¬

nehmen.GemeinderathundStadt¬
rathwerden,nevergessen,das
eingutgestellterBeamter,auch
der besteBeamteist .Wenneinen
vonIhnenetwasdrückt,schloßder
Bürgermeister,dannmögeersichnur vertrauensvoll ,andem
vorgesetztenwenden,undeswird,
wennmöglich ,alles geschehen ,
umgerechtenWünschenzuentspre¬
chen .Hierauf nahmderBürger¬
meister den Vertretern der en¬
zelnen Natus denHandschlag
namens der ganzenBeamten ,
schaftab .
Ernennungen. )NacheinemReferate
des v .B .D .Neumayerwurdenin
derheutigenSitzungdesStadtrathesernanntu .zw .inConceptstatus
zuConcipistenPfahl .Adolf
MauscherDr .FranzSchenk,
ErnstHormannv .obachund
HausCastenbauerimNatusdesBeheizungsdienstePersonaleszumKirchenaheich ,ver¬Koster,zumRevisorzweiter
KlasseLudwigHorn,zuassistenten
FranzRomundWilhelm

Weismantel .



21 .December

bei der Eingabepostenfür
In der Abendsitzungbei Schubautenwirdunteran¬welcher sagte ,erLunger wer auf die zahlreichen

verstehungen vonClassenden Vorsitz führt ,beantragt
in Schulenverschiedenerder Referent bei Gruppe legte es vomReferentenVerwaltungimAllgemeinen beantragt den Magistrat zuAusg .RubrikIII .10 .den beauftragendasNöthigezuver¬Magistratzubeauftragen anlassen ,es seitens dercom¬über die Verwendbarkeit

vonSchreibmaschinenimstädt¬ getenten gelinde eine neue
SchulsprengeleintheilungehestenDienste bericht zuerstatten .

Grünbach beantragt ,ist geschaffenwerde.kendeAnträgewerdenge¬dort woim Rathhause ,die wirdnehmigt über Antrag desGasbeleuchtungbeibehalten k .k .Neumayerbeschlossenwird ,dasGanglichlichVer¬ auchiungende die Verhandlungenmitdembeide Antragewerden Aaraliter a Collegium
wegenAuslassungderSchuleangenommenDieAusgabegehtfürher¬ beiSt .Michaelin derStadt

getrungen im Rathhausegue¬ wieder aufzunehmen3000f wirdmitRücksicht für Schulbantenwerdendarauf ,ist dieeinerseits eingestellt :Leopolstadtumlaufenden Jahre vonden 200000 und 7000bewilligten 5000 fl .fur die
favorten 220000f ,Sin¬verstehung derRathauskeller

kaum 10000verausgabt merung 30000 fl Weidling
wurden andererseits fur 59,000 Hietzing950007 ,mehrarbeitenherausgestellt Rudolchen 236000f :haben auf 120000erhöht . Mastung 123000 f hernalGruppe II .Gemeindever¬ 55000f .Währung22500mögen . Löbling25000f ,zes .1140 ,500denEinnahmegest .Erle¬

für die Verziehungu .Tie¬ausdemVerkaufevonReale¬
gungdes Antheilungdertaten vnd grunden wir gemeine Wien andemmit Rucksicht auf dievoran¬ Anlehenfür öffentlicheVer¬sichtliche Verwertungeiner Veranlagenin Wien ,vndtheilenderGetreidmarkt einBetragvon725 .720feingeset¬

asern von 600000 f auf bei Berathung der Einnahme
gest auf den PlatzGeldern693 . 000fl erhöht . für gelten ,Tischaufstellungenaber AntragderRefe¬ und fur sonstige kennenrenten wird bei denkur¬ öffentlicher Plätze undStraßengabenfür die Erhaltungver¬ wirdüberAntragdesRe¬und Reparatur derSuali¬
ferenten beschlossen dentäten beschlossen ,dasbezüglich
Magistrat zubeauftragenallererstellungenfürdie ein detaillirten Verzeich¬erwente Erhaltungsämtlicher es über die Platzstadt Paulichkeitenobjekte zahlendenParthenanzulegenRealitäten seiner bezüglichaller

Adaptirungen mit Revon flog für die in diestruktionenunbeschadetdes Verbauung einbezogenen
Straßengrunde ,vnndauchGenehmigungsrechtendercom¬ der Betrag von 226000fpetenten Organederzu Canstatt 160320jenigenweltstimmigderbetreffenden die Berathung über dasregirte Commissionenzur Plaster u .Canalbau¬Controle deunbeweglichen raliener wird für eineVermögensunterliegen dernächstenSitzungenvorbehaltensollenauchsollenzuallen esangehen vornehmenin dieser Angelegenheitzu

ein Mitglied der genantenCommissionbeigezogenwerden

1



II .Bogen

Die Präliminarpost
für EinlösungvonGrund
ganzellen beiHauserbauten zurrenver¬

beiterung wird anstatt
mit 1 Miktion mit 900000
dotirt ,für die Erwer¬
bung vonanderweitigen
Grunden u .Realitäten
werden 450000 f anstatt
550 . 000f :eingestelltUeberAntrag denMa¬
wähnen wir bei Berathung
dieser Post beschlossendenBurgermeisterzuersuchen
der Referat über den
Antrag des Magender
betreffenddieSchaffung

eine Stadtge¬
fondern ehestenerstatten

zulassen .die praeliminirten an¬
gebenfür dieVorstellungvonBaumpflanzungen
ein Gurtel lange der - ¬Stadtbahn werden von
23000 fl auf 30000fl

erhöht .die Berathungwelche
bei Gruppe .öffent .
Arbeiten Wasserleitung
gediehen ist wirdnach
8 UhrAbendsabgebrochen

ration .In derambestenSamstagabgehaltenenMo¬natssitzungverstädt .SenatpersonaleswurdeRegierungennach demsiege¬Kammererwegenderihm
demnäherverliehenenordungdereisernenKne¬A .undStadtphysio¬löster wegedenihmver¬eigenenFranzJohrtsordenvondemanhältestenOber¬
Baurar u .Werner 1aufdasmeisterbeglich
wünscht .Rigerungsrathv .Kammer¬ne es be¬sagung,oberdieseAus¬sechungenvoralleinalseine AuszeichnungderärztlichenWanderimAllge¬meinenundganzspeziellals eineAufzeichnungdergesamtenPast .Damittpersonalesansehen,müsseundin diesemkönnedieBeglückwünschungmitfremde

derDankentgegendiesen
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